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Grundanleitung
Color-Dekor 180° C kann auf hitzebeständi-
gen Materialien wie Porzellan, Keramik, Glas,
Metall etc. verwendet werden. Die Oberflä-
chen müssen dabei absolut staub- und fettfrei
sein. Bei der Verwendung eines Cuttermes-
sers eine Schneidematte unterlegen. Die vor-
bereiteten Motive kurz in Wasser legen, vom
Trägerpapier auf den Gegenstand aufbrin-
gen und mit den Fingern von innen nach au-
ßen glatt streichen. Die Feuchtigkeit mit ei-
nem Stück Haushaltspapier aufnehmen. Den
Vorgang wiederholen, bis sich keine Feuch-
tigkeit mehr unter der Dekorfolie befindet.
Eventuelle Luftblasen und Feuchtigkeit zwi-
schen dem Untergrund und der Dekorfolie

müssen komplett entfernt werden, damit bei
der Aushärtung keine Unebenheiten ent-
stehen. Je feiner und filigraner das Motiv ist,
desto vorsichtiger anlegen und andrücken.
Verschiedene Motive können auch überei-
nander platziert werden. Hier bitte beachten:
Das erste Motiv muss gut durchgetrocknet
sein, bevor das zweite aufgelegt wird. Auch
hier die Feuchtigkeit gründlich entfernen.
Vor der Aushärtung im Backofen 24 Stunden
trocknen lassen. Wichtig: In den kalten Ofen
stellen, dann auf 180° C Ober- und Unterhit-
ze stellen. Nach 30 Min. den Backofen ab-
schalten und die gestalteten Teile im Back-
ofen abkühlen lassen. Von Hand zu spülen
wird aber empfohlen.

Material Teller

Color-Dekor 180° C: rot, schwarz, silber, gold
• Motivlocher „Drache“, ca. 5 cm • Motivlo-
cher „Kreis“, Ø 16 mm • eckige Porzellan-
teller

Für diese asiatischen Teller silberne und gol-
dene Drachen sowie rote Kreise ausstanzen.
Die schwarzen Streifen mithilfe eines Cutters,
Aluminium-Lineals und einer Schneidematte
zuschneiden. Zuerst die Streifen auf den Por-
zellantellern anlegen, nach der Trocknung
die Drachenmotive auf den Streifen anord-
nen und zum Schluss die roten Punkte plat-
zieren. Auch hier die Feuchtigkeit gründlich
entfernen. 

COLOR-DEKOR 180°



11

Fe
rn

os
t

Id
ee

 &
 R

ea
lis

at
io

n:
 M

ar
io

 K
er

n

Anzeige

Material

roter Red Steem oder Bambusstab: Ø 12 mm, 14,5 cm und 11 cm
lang, Ø 16 mm,  • 23,5 cm und  6 cm lang (Klangpendel) • 5 sil-
berne Garten-Klangstäbe: Ø 15 mm, 2 x 21 cm, 2 x 24 cm und 1
x 26 cm lang • schwarze Holzperlen: 3 x Ø 15 mm, 2 x Ø 10 mm
• einseitig selbstklebende Klarsichtfolie, 5 x 5 cm • schwarze Fimo-
Modelliermasse • schwarzer Leinenzwirn • rundes Ausstechförm-
chen, Ø 5,5 cm

Zuerst die Bambusstäbe nach Maßangabe unter 45 Grad zusägen.
An den Markierungspunkten Löcher vorbohren. Nun die Fimo- Mo-
delliermasse weich kneten und mithilfe eines Ausstechförmchens
einen ca. 1 cm starken Kreis für die Plakette ausstechen. Den Rand
mit einem Messer leicht einkerben, mit einer Stricknadel zwei Lö-
cher zum Auffädeln vorstechen und die Modelliermasse nach Her-
stellerangaben im Backofen härten. Dann  den Schriftzug vom Vor-
lagenbogen auf ein weißes Papier kopieren und mit einem
Durchmesser von ca. 3 cm ausschneiden. Die Schutzfolie von der
Klebefolie entfernen, den chinesischen Schriftzug aufziehen, aus-
schneiden und anschließend, mit der Papierseite nach unten, auf
die Fimoplakette kleben. Nun anhand der Skizze zuerst die Aufhän-
geschnur an dem längsten Bambusstab auffädeln. Als Nächstes
nacheinander die Perlen und den zweiten Stab auffädeln, die obe-
re Hälfte des Klangspiels an einem Haken an der Wand aufhängen.
Jetzt erst die einzelnen Klangstäbe nach Abbildung nacheinander
auffädeln. An dem  Aufhängefaden des mittleren Klangstabes noch
einen weiteren Faden anknoten. Daran den letzten Bambusstab
auffädeln, um ein Verrutschen zu verhindern, diesen mit einem
Knoten sichern. Als Abschluss noch das restliche Bambusstückchen
als Pendel anknoten.

Asiatisches Klangspiel


